
Über die Oskar Kämmer Schule
Die Oskar Kämmer Schule ist eine nach DIN EN ISO 9001:2015 
zertifi zierte gemeinnützige Bildungsgesellschaft  mbH, die ei-
nerseits ein großes Spektrum an Berufsorientierung, Berufs-
einstiegsbegleitung, (behindertenspezifi scher) Berufsvorbe-
reitung, außerbetrieblicher sowie behindertenspezifi scher 
Berufsausbildung, ausbildungsbegleitenden Hilfen, Qualifi zie-
rung und berufsbegleitender Weiterbildung anbietet und sich 
andererseits der schulischen Allgemein- und  Berufsausbil-
dung in staatlich anerkannten Schulzweigen widmet. 

Die Oskar Kämmer Schule ist ein Unternehmen, das u. a. seit 
1945 in Niedersachsen und seit 1990 in Sachsen-Anhalt tätig 
ist. Im Zuge gewachsener Strukturen und der Orientierung an 
dem Bedarf des Marktes ist es uns heute möglich, an über 50 
Niederlassungen Angebote im Bereich der Arbeitsmarktdienst-
leistungen durchzuführen. 

Die Oskar Kämmer Schule ist von der Hanseatischen Zertifi zie-
rungsagentur GmbH als fachkundige Stelle als Träger nach dem 
Recht der Arbeitsförderung (AZAV) zugelassen. Heranführung an den Ausbildungs- und 
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die Eignungsprüfung für eine Beschäftigung beim jeweiligen 
Betrieb. 

Weitere Informationen zu den Inhalten der drei Module 
erhalten Sie in einem persönlichen Beratungsgespräch.

Unterrichtszeiten
Die geplanten Unterrichtseinheiten werden individuell 
vereinbart und finden montags bis freitags in der Zeit von 
8:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Die Termine umfassen jeweils mindestens 1 UE (45 Minuten) 
und richten sich nach individuellen Erfordernissen.

Der Zuweisungszeitraum wird von Ihrer Beratungsfachkraft 
der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters festgelegt.

Förderung
Dieser Kurs wird von den Agenturen für Arbeit und 
den Jobcentern über einen Aktivierungs- und Vermitt- 
lungsgutschein gefördert. 

Nehmen Sie hierzu bitte Kontakt mit Ihrer persönlichen 
Beratungsfachkraft auf.

Auch wir stehen Ihnen gerne für ein Gespräch zur Verfügung.
Wir klären Ihre persönlichen Voraussetzungen und beraten 
Sie ausführlich über den Kursablauf und Ihre individuellen 
Möglichkeiten.

Abschluss
Sie erhalten nach Arbeitsaufnahme bzw. mit Beendigung 
des Zuweisungszeitraums eine Teilnahmebescheinigung der 
Oskar Kämmer Schule.
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Ziel
Ziel dieses Angebotes ist es, Sie in eine sozialversiche- 
rungspflichtige Beschäftigung oder Ausbildung zu integrieren 
bzw. Ihnen die zur Suche nach Arbeit oder Ausbildung 
benötigten Fähigkeiten zu vermitteln. Hierzu steht Ihnen ein 
Baukasten aus zwei Modulen zur Verfügung, aus dem wir Ihren 
individuellen Schulungsplan erstellen.

Der Plan kann flexibel im Einzelcoaching umgesetzt werden.

Zielgruppe

von Arbeitslosigkeit bedrohte Arbeitsuchende

Arbeitslose und erwerbsfähige Leistungsberechtigte

Neuantragsteller/-innen ohne gesicherten 
Leistungsanspruch gem. SGB II

Personen mit familiären Betreuungspflichten und/oder nach 
Elternzeit

Personen, die sich seit längerer Zeit der Betreuung des 
Jobcenters entzogen haben

Geförderte Beschäftigte, deren Beschäftigungsververhältnis 
stabilisiert werden soll

Inhalte (Auszug)
Modul 1
Individueller Check: Bewerbung, Aktivierung, Orientierung 
(bis zu 120 UE)

Dieses Modul beinhaltet u. a. Themen wie

Aktualisierung und Optimierung der Bewerbungsunterlagen

Kommunikation 

Selbstvermarktungsstrategien

Erarbeitung beruflicher Perspektiven 

Stellenrecherche

Wir begleiten Sie im gesamten Bewerbungsprozess -  von 
der Recherche, über die Bewerbung, bis hin zur Vor- und 
Nachbereitung von Vorstellungsgesprächen.

Modul 2
Reflexion zur betrieblichen Lernphase (bis zu 48 UE, nur in 
Verbindung mit Modul 3)
Je nach individuellem Bedarf kann die Reflexion der 
betrieblichen Lernphase bis zu 8 UE in der Woche umfassen.

Modul 3
Betriebliche Lernphase (bis zu 192 Stunden, nur in 
Verbindung mit Modul 1)
Das Ziel der betrieblichen Lernphase ist entweder die 
Anwendung, Überprüfung und Vertiefung der berufsfachlichen 
Kenntnisse und Fertigkeiten in der betrieblichen Praxis oder 


